
Worte – Lichtfunken
in dir und mir

leuchtend
von Atem zu Atem.

Entzückt seh ich das Licht
in deinen Augen tanzen.

Ein Feuerbogen
schließt die Freude sich

um dich und mich.
   Lilly Schumann(*1935)

Feuer und Flamme
Die Jünger Jesu beginnen an Pfingsten zu brennen. Sie      

werden entzündet vom heiligen Geist. In der Bibel wird ein 
großes und gewaltiges Szenario beschrieben. Doch als ich an 
Pfingsten am Lagerfeuer saß, fragte ich mich, was entzündet 
mich denn eigentlich? Wovon lasse ich mich anstecken? Und 

zwar ohne   feurige Zungen aus dem Himmel. Sondern aus mir 
heraus, klein, leise glimmend, manchmal still. Und was bringt 

mir dieses eine gewisse feurigeFunkeln in die Augen, woran an-
dere erkennen, dass ich für etwas  brenne?. Dieses eine, dass die 
Glut   spüren lässt, welche in mir lodert. Im Pfingstlager haben 
wir sicher bestimmt alle dieses Funkeln gesehen. Mit Sicherheit 

in den Augen des Anderen, abends, am Lagerfeuer.


